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EINFÜHRUNG 1 

 

 

1. Einführung 

Im vorliegenden Dokument wird die Arbeitsmarktsituation in der Stadt Heilbronn für das I. Quartal 

2026 dargestellt. Grundlage der Analyse sind unterschiedliche Stichtage: Für die sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigten wird der Stand zum 30.09.2025 herangezogen, für die Bedarfsgemeinschaften 
nach dem SGB II der Stand zum 31.12.2025. 

Das Dokument enthält zentrale Kennzahlen und Auswertungen zu sozialversicherungspflichtig Be-
schäftigten, Arbeitslosen sowie zu Bedarfsgemeinschaften nach dem Zweiten Buch Sozialgesetzbuch 
(SGB II). Die Daten werden sowohl für das gesamte Stadtgebiet Heilbronn als auch differenziert auf 

Ebene der Planungsbezirke ausgewiesen (vgl. Abbildung 1). 

Darüber hinaus werden die aktuellen Ergebnisse in den zeitlichen Kontext der vorherigen Quartale 

eingeordnet. Dadurch lassen sich Entwicklungen und Trends auf dem Arbeitsmarkt erkennen und Ver-
änderungen im Zeitverlauf nachvollziehen. 

 

Abbildung 1: Statistisch-kleinräumige Gliederung 

 

Quelle: Eigene Darstellung nach Vermessungs- und Katasteramt 
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2. Glossar 

Arbeitslose 

sind Arbeitsuchende im Alter von 15 Jahren bis zur Regelaltersgrenze (je nach Geburtsjahrgang zwi-
schen 65 und 67 Jahre), die beschäftigungslos sind bzw. lediglich eine geringfügige Beschäftigung (un-

ter 15 Stunden in der Woche) ausüben, die nicht Schülerinnen und Schüler, Studierende oder Teilneh-

merinnen und Teilnehmer an beruflichen Bildungsmaßnahmen sind, nicht arbeitsunfähig erkrankt 
sind, nicht Empfängerinnen und Empfänger von Altersrente sind und eine versicherungspflichtige, 
mindestens 15 Stunden wöchentlich umfassende Beschäftigung suchen. Sie müssen für eine Arbeits-
aufnahme sofort zur Verfügung stehen. Arbeitslose müssen sich persönlich bei ihrer zuständigen 

Agentur für Arbeit als arbeitslos gemeldet haben. 

Arbeitslosenquote (bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen) 

ist der prozentuale Anteil der Arbeitslosen an allen zivilen Erwerbspersonen (Summe aus abhängigen 
zivilen Erwerbstätigen, Selbständigen, mithelfenden Familienangehörigen und Arbeitslosen). Die ab-
hängigen zivilen Erwerbstätigen setzen sich aus den sozialversicherungspflichtigen Beschäftigten 

(einschl. Auszubildende), den geringfügig Beschäftigten und den Beamtinnen und Beamten (ohne Sol-

datinnen und Soldaten) zusammen. 

Arbeitsort 

Der Arbeitsort ist die Regionaleinheit, in dem der Beschäftigungsbetrieb des Beschäftigten seinen Sitz 
hat. 

Bedarfsgemeinschaften (BG) 

nach dem SGB II bestehen gemäß § 7 SGB II aus mindestens einer/einem Leistungsberechtigten. Des 

Weiteren zählen dazu: die im Haushalt lebenden Eltern (sofern die/der Leistungsberechtigte das 25. 
Lebensjahr noch nicht vollendet hat), die dem Haushalt angehörenden unverheirateten Kinder 

der/des Leistungsberechtigten ohne eigenes Einkommen oder Vermögen bis zu ihrem 25. Lebensjahr, 

die/der nicht dauernd getrenntlebende/n Partnerin und Partner der/des Leistungsberechtigten. 

Erwerbsfähige Leistungsberechtigte (ELB) 

sind gemäß § 7 SGB II Personen, die das 15. Lebensjahr vollendet und die Altersgrenze nach § 7a SGB II 
(je nach Geburtsjahrgang zwischen 65 und 67 Jahren) noch nicht erreicht haben, erwerbsfähig sind, 
hilfebedürftig sind und ihren gewöhnlichen Aufenthalt in der Bundesrepublik Deutschland haben. Als 

erwerbsfähig gilt gemäß § 8 SGB II, wer nicht durch Krankheit oder Behinderung auf absehbare Zeit 
außerstande ist, unter den üblichen Bedingungen des allgemeinen Arbeitsmarkts mindestens drei 
Stunden täglich erwerbstätig zu sein. Innerhalb der Grundsicherungsstatistik SGB II werden Personen 

nur dann als erwerbsfähige Leistungsberechtigte ausgewiesen, wenn sie Bürgergeld für erwerbsfähige 

Leistungsberechtigte (vor 2023: Arbeitslosengeld II) beziehen. 

Langzeitarbeitslose 

sind nach § 18 Abs. 1 SGB III alle Personen, die am jeweiligen Stichtag der Zählung ein Jahr (hier: 364 

Tage) und länger bei den Agenturen für Arbeit oder bei den Trägern für Grundsicherung für Arbeitsu-
chende nach dem SGB II arbeitslos gemeldet waren. 

Leistungsberechtigte (LB) 

sind alle Personen in Bedarfsgemeinschaften, die einen Anspruch auf Leistungen zur Sicherung des 
Lebensunterhalts nach dem SGB II haben. Die Gruppe der Leistungsberechtigten umfasst die Regel-
leistungsberechtigten und die sonstigen Leistungsberechtigten. 
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Nicht erwerbsfähige Leistungsberechtigte (NEF) 

sind Personen innerhalb einer Bedarfsgemeinschaft, die noch nicht im erwerbsfähigen Alter sind (un-

ter 15 Jahren) oder die aufgrund ihrer gesundheitlichen Leistungsfähigkeit bzw. evtl. rechtlicher Ein-
schränkungen nicht in der Lage sind, mindestens 3 Stunden täglich unter den üblichen Bedingungen 
des allgemeinen Arbeitsmarktes zu arbeiten. Innerhalb der Grundsicherungsstatistik SGB II werden 

Personen nur dann als nicht erwerbsfähige Leistungsberechtigte ausgewiesen, wenn sie Bürgergeld 
für nicht erwerbsfähige Leistungsberechtigte (vor 2023: Sozialgeld) beziehen. In Abgrenzung zu den 

nicht erwerbsfähigen Leistungsberechtigten nach SGB II erhalten die nicht erwerbsfähigen Personen, 
die nicht in Bedarfsgemeinschaften mit Leistungsberechtigten leben, Leistungen im Rahmen der Sozi-

alhilfe gemäß SGB XII. 

Personen in Bedarfsgemeinschaften 

nach dem SGB II sind überwiegend Empfängerinnen und Empfänger von Regelleistungen zur Siche-

rung des Lebensunterhaltes. Erwerbsfähige Leistungsberechtigte erhalten das Bürgergeld für er-
werbsfähige Leistungsberechtigte (vor 2023: Arbeitslosengeld II) und nichterwerbsfähige Leistungsbe-
rechtigte erhalten Bürgergeld für nicht erwerbsfähige Leistungsberechtigte (vor 2023: Sozialgeld). Da-

neben gibt es sonstige Leistungsberechtigte, z. B. Personen, die ausschließlich Zuschüsse zur Sozial-

versicherung erhalten, sowie Nicht Leistungsberechtigte (z. B. Altersrentner*innen oder Kinder ohne 
individuellen Leistungsanspruch). Die Personen in Bedarfsgemeinschaften nach dem SGB II werden in 
der öffentlichen Diskussion oft als „Hartz-IV-Empfängerinnen und Empfänger“ bezeichnet 

SGB II (Grundsicherung für Arbeitssuchende) 

umfasst in der Berichterstattung der Statistik der Bundesagentur für Arbeit die Anzahl der Bedarfsge-
meinschaften, deren Mitglieder sowie deren Leistungen nach dem Sozialgesetzbuch – Zweites Buch 

(SGB II). 

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte 

sind alle Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, die kranken-, renten-, pflegeversicherungspflichtig 
und/oder beitragspflichtig nach dem Recht der Arbeitsförderung sind oder für die Beitragsanteile zur 

gesetzlichen Rentenversicherung oder nach dem Recht der Arbeitsförderung zu zahlen sind. Dazu ge-
hören insbesondere auch Auszubildende, Altersteilzeitbeschäftigte, Praktikantinnen und Praktikan-

ten, Werkstudierende und Personen, die aus einem sozialversicherungspflichtigen Beschäftigungsver-

hältnis zur Ableistung von gesetzlichen Dienstpflichten (z. B. Wehrübung) einberufen werden. Nicht zu 

den sozialversicherungspflichtigen Beschäftigten zählen dagegen Beamte, Selbstständige, mithel-
fende Familienangehörige, Berufs- und Zeitsoldatinnen und Zeitsoldaten, Wehr- und Zivildienstleis-

tende (siehe o. g. Ausnahme) sowie Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer mit einer geringfügigen Be-

schäftigung. 

Teilzeit 

Teilzeit ist jede vertraglich festgelegte Arbeitszeit, die geringer als die tariflich/betrieblich festgelegte 
Regelarbeitszeit ist. 

Wohnort 

Wohnort bezeichnet die Regionaleinheit, in der die Beschäftigten wohnen, unabhängig davon wo sie 

arbeiten. 
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3. Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte 
Tabelle 1: Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte 

  

I. Quartal 

2025 

II. Quartal 

2025 

III. Quartal 

2025 

IV. Quartal 

2025 

I. Quartal 

2026.  

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte  
am Wohnort 

57.715 57.764 57.994 .  .  

  davon  Frauen 25.148 25.093 25.229 .  .  

                 Männer 32.567 32.671 32.765 .  .  

  darunter          Ausländer 19.830 20.065 20.169 .  .  

15- bis unter 25-Jährige 6.566 6.471 6.685 .  .  

55 Jahre und älter 11.519 11.630 11.628 .  .  

in Teilzeit 14.412 14.591 14.589 .  .  

Auszubildende 2.879 2.818 3.143 .  .  

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte  

am Arbeitsort 
77.117 77.043 77.398 .  .  

  davon  Frauen 37.919 37.782 38.114 .  .  

                 Männer 39.198 39.261 39.284 .  .  

  darunter         Ausländer 17.636 17.766 17.799 .  .  

15- bis unter 25-Jährige 8.696 8.488 8.750 .  .  

55 Jahre und älter 17.066 17.117 17.143 .  .  

in Teilzeit 22.082 22.224 22.235 .  .  

Auszubildende 3.835 3.747 4.162 .  .  
 

. Zahlenwert noch nicht veröffentlicht 

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit 

 

Abbildung 2: Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte jeweils zum 30.06. eines Jahres 

 

Hinweis: Aufgrund diverser Revisionen der Beschäftigungsstatistik werden die hier aufgeführten Ergebnisse aktuell rückwir-

kend revidiert. Daher sind die Daten der Jahre 1999 bis 2018 momentan nur eingeschränkt aussagekräftigt. 

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit 
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Tabelle 2: Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte nach Planungsbezirken zum 30.09.2025 

Planungsbezirk 

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte 

insgesamt 

darunter 

Frauen Ausländer 
unter 25 

Jahre 
55 Jahre 
und älter 

Heilbronn insgesamt 57.994 25.229 20.169 6.685 11.628 

HN Kernstadt 3.198 1.268 1.687 403 477 

HN Kernstadt-Nord 2.631 1.063 1.378 368 387 

HN Kernstadt-Ost 2.802 1.273 1.053 282 551 

HN Kernstadt-Süd 4.966 1.994 2.348 737 743 

HN Bahnhofsvorstadt 1.853 754 890 201 278 

HN Industriegebiet 1.301 425 736 153 183 

HN Unterer Wartberg 2.512 1.079 904 268 475 

HN Pfühlpark 1.005 505 194 72 240 

HN Gemmingstal 2.101 1.023 370 182 489 

HN Herbert-Hoover-Siedlung 1.057 522 211 118 277 

HN John-F.-Kennedy-Siedlung 1.977 882 672 244 335 

HN Südviertel 2.998 1.323 1.052 353 579 

Böckingen Kreuzgrund 2.927 1.246 990 309 644 

Böckingen Schanz 2.889 1.259 1.006 314 616 

Alt-Böckingen 2.055 834 993 280 394 

Böckingen-West 2.321 1.037 636 265 546 

Neckargartach-Nord 1.931 833 589 208 428 

Neckargartach-Süd 2.914 1.282 1.044 367 553 

Sontheim-Ost 3.644 1.697 1.004 421 856 

Sontheim-Mitte 1.202 534 376 138 260 

Klingenberg 1.203 533 315 142 272 

Frankenbach 2.620 1.196 667 279 629 

Kirchhausen 1.789 785 304 189 415 

Biberach 2.337 1.058 489 258 505 

Horkheim 1.742 814 253 133 491 
 

Anmerkung: nichtzuordenbare sozialversicherungspflichtig Beschäftigte sind der Gesamtsumme enthalten. 

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit 
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4. Arbeitslose 
Tabelle 3: Arbeitslose 

  

I. Quartal 

2025 

II. Quartal 

2025 

III. Quartal 

2025 

IV. Quartal 

2025 

I. Quartal 

2026 

Bestand an Arbeitslosen 5.032 4.960 5.138 5.048 5.382 

  davon  Frauen 2.178 2.118 2.184 2.035 2.131 

                  Männer 2.854 2.842 2.954 3.013 3.251 

  darunter          15- bis unter 25-Jährige 425 417 546 488 518 

 55 Jahre und älter 1.035 1.096 1.079 1.093 1.152 

 Langzeitarbeitslose 1.431 1.435 1.440 1.405 1.497 

 Schwerbehinderte 284 284 304 298 295 

 Ausländer 2.673 2.569 2.564 2.529 2.746 

Arbeitslosenquote (Prozent) aller zivilen  
Erwerbspersonen 

6,7 6,5 6,8 6,7 7,1 

  davon  Frauen 6,5 6,2 6,4 6,0 6,3 

                 Männer 6,9 6,8 7,0 7,2 7,8 

  darunter          15- bis unter 25-Jährige 5,0 4,8 6,3 5,6 6,0 

 55- bis unter 65-Jährige 7,3 7,4 7,2 7,3 7,7 

darunter Ausländer 11,3 10,2 10,2 10,1 11,0 

Gemeldete Arbeitsstellen         

Bestand an Arbeitsstellen 978 1.087 987 1.086 1.125 

Zugänge an Arbeitsstellen im Quartal 631 996 863 922 874 
 

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit 

 

Abbildung 3: Arbeitslose nach Geschlecht (Jahresdurchschnitte) 

 

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit 
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Tabelle 4: Arbeitslose nach Planungsbezirken zum 31.03.2026 

Planungsbezirk 

Arbeitslose 

insgesamt 
Anteil1 in 

Prozent 

darunter 

Frauen Ausländer SGB II                               
55 Jahre 
u. älter 

Heilbronn insgesamt 5.382 6,4 2.131 2.746 2.888 1.152 

HN Kernstadt 365 7,9 144 227 207 72 

HN Kernstadt-Nord 364 8,7 123 226 222 65 

HN Kernstadt-Ost 240 5,9 89 122 115 42 

HN Kernstadt-Süd 732 9,2 275 394 456 149 

HN Bahnhofsvorstadt 253 9,1 91 130 159 56 

HN Industriegebiet 157 7,8 59 105 93 23 

HN Unterer Wartberg 219 6,0 81 128 120 54 

HN Pfühlpark 43 2,8 24 14 14 12 

HN Gemmingstal 99 3,2 47 38 36 25 

HN Herbert-Hoover-Siedlung 57 3,9 25 22 24 15 

HN John-F.-Kennedy-Siedlung 169 5,9 63 92 89 38 

HN Südviertel 298 6,8 129 138 150 59 

Böckingen Kreuzgrund 247 6,2 88 118 121 48 

Böckingen Schanz 252 7,2 95 126 126 54 

Alt-Böckingen 270 8,8 98 166 162 50 

Böckingen-West 192 5,0 73 83 90 45 

Neckargartach-Nord 154 5,7 70 75 84 39 

Neckargartach-Süd 281 6,7 126 122 150 70 

Sontheim-Ost 264 5,0 114 106 120 61 

Sontheim-Mitte 129 7,1 56 66 68 22 

Klingenberg 71 4,4 32 32 35 15 

Frankenbach 195 5,5 77 90 93 43 

Kirchhausen 99 4,1 46 38 49 26 

Biberach 133 4,4 68 63 59 33 

Horkheim 97 4,1 38 23 46 36 
 

Anmerkungen: 1 Anteil an der Altersgruppe 18 bis unter 65 Jahre, nichtzuordenbare Arbeitslose sind der Gesamtsumme     

enthalten. * Zahlenwert unbekannt oder geheim zu halten 

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit 
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5. Bedarfsgemeinschaften in der Grundsicherung für 

Arbeitssuchende 
Tabelle 5: Personen und Bedarfsgemeinschaften in der Grundsicherung für Arbeitssuchende 

  

I. Quartal 

2025 

II. Quartal 

2025 

III. Quartal 

2025 

IV. Quartal 

2025 

I. Quartal 

2026 

Personen nach Bedarfsgemeinschaften 

(BG) nach SGB II 
9.474 9.257. 9.218 9.337 . 

darunter Regelleistungsberechtigte 

(RLB) nach SGB II 
9.153 8.914 8.850 8.955 . 

davon erwerbsfähige  

Leistungsberechtigte (ELB) 
6.718 6.568 6.490 6.602 . 

  darunter Arbeitslose 2.762 2.725 2.835 2.743 . 

                     Frauen 3.471 3.395 3.348 3.366 . 

                     Alleinerziehende 834 826 822 823 . 

                     unter 25 Jahren 1.298 1.269 1.243 1.279 . 

                     Deutsche  2.606 2.602 2.616 2.662 . 

                     Ausländer 4.112 3.966 3.874 3.940 . 

davon nicht erwerbsfähige  

Leistungsberechtigte (NEF) 
2.435 2.346 2.360 2.353 . 

Bedarfsgemeinschaften (BG)  

nach SGB II 
4.940 4.856 4.845 4.913 . 

  davon mit 1 Person 2.841 2.813 2.824 2.863 . 

                mit 2 Personen 905 893 873 882 . 

                mit 3 und mehr Personen 1.194 1.150 1.148 1.168 . 

  darunter mit 1 erwerbsf.  

  Leistungsberechtigten 
3.638  3.608 3.629 3.673 . 

 mit 2 und mehr erwerbsfähigen  

 Leistungsberechtigten 
1.297  1.244 1.211 1.238 . 

 mit 1 Kinder unter 18 Jahren 705  703 712 707 . 

 mit 2 Kindern unter 18 Jahren 493 483 464 479 . 

 mit Regelbedarf  

 Arbeitslosengeld II /   Bürgergeld (ELB) 
4.529 4.458 4.440 4.475 . 

 mit Regelbedarf  

 Sozialgeld / Bürgergeld (NEF) 
823 789 792 775 . 

 mit Kosten der Unterkunft 4.589 4.485 4.486 4.522 . 

durchschnittlicher Zahlungsanspruch  
je BG in EUR 

1.377,43 1.341,01 1.341,13 1.339,31 . 

 
. Zahlenwert noch nicht veröffentlicht 

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit 
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Tabelle 6: Regelleistungsberechtigte nach Planungsbezirken zum 31.12.2025 

Planungsbezirk 

Regelleistungsberechtigte (RLB) SGB II 

Regelleistungsberechtigte  Anteil in Prozent 

insg.      erwerbsf.     
nicht er-

werbsf. 
insg.      erwerbsf.     

nicht er-

werbsf. 

Heilbronn insgesamt 8.955 6.602 2.353 8,3 7,5 12,0 

HN Kernstadt 681 506 175 12,0 10,5 19,9 

HN Kernstadt-Nord 705 521 184 13,6 12,0 21,6 

HN Kernstadt-Ost 393 274 119 7,5 6,4 12,3 

HN Kernstadt-Süd 1.289 991 298 13,1 12,0 18,9 

HN Bahnhofsvorstadt 405 316 89 11,9 10,9 17,3 

HN Industriegebiet 270 209 61 10,7 10,1 13,6 

HN Unterer Wartberg 415 306 109 8,7 7,9 11,7 

HN Pfühlpark 56 42 14 2,8 2,6 3,4 

HN Gemmingstal 137 100 37 3,4 3,0 4,9 

HN Herbert-Hoover-Siedlung 80 61 19 4,3 4,0 5,9 

HN John-F.-Kennedy-Siedlung 301 216 85 8,3 7,2 13,7 

HN Südviertel 474 349 125 8,5 7,6 12,7 

Böckingen Kreuzgrund 389 270 119 7,6 6,5 12,5 

Böckingen Schanz 406 301 105 8,8 8,2 11,4 

Alt-Böckingen 524 365 159 13,1 11,4 20,5 

Böckingen-West 285 198 87 5,7 4,9 9,2 

Neckargartach-Nord 265 187 78 7,6 6,6 11,4 

Neckargartach-Süd 455 339 116 8,2 7,6 10,4 

Sontheim-Ost 344 263 81 5,1 4,7 7,0 

Sontheim-Mitte 218 171 47 9,1 8,9 9,9 

Klingenberg 95 68 27 4,4 4,0 6,0 

Frankenbach 298 206 92 6,4 5,5 10,2 

Kirchhausen 148 110 38 4,6 4,3 6,0 

Biberach 186 128 58 4,7 4,1 7,3 

Horkheim 126 98 28 4,2 4,0 5,0 
 

Anmerkung: nichtzuordenbare RLB sind der Gesamtsumme enthalten. Anteile an Altersgruppe 0 bis 64 Jahren bei RLB insge-

samt, 15 bis 64 Jahre bei erwerbsfähigen, 0 bis 14 Jahre bei nicht erwerbsf. RLB 

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit 
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Tabelle 7: Bedarfsgemeinschaften nach Planungsbezirken zum 31.12.2025 

Planungsbezirk BG insgesamt 

darunter 

Single-BG 

 BG mit  

Kindern unter 

18 Jahre 

Heilbronn insgesamt 4.913 2.863 1.525 

HN Kernstadt 384 231 108 

HN Kernstadt-Nord 381 231 116 

HN Kernstadt-Ost 193 104 69 

HN Kernstadt-Süd 746 470 200 

HN Bahnhofsvorstadt 241 159 57 

HN Industriegebiet 162 106 39 

HN Unterer Wartberg 223 126 74 

HN Pfühlpark 27 14 * 

HN Gemmingstal 74 41 27 

HN Herbert-Hoover-Siedlung 43 25 * 

HN John-F.-Kennedy-Siedlung 164 98 48 

HN Südviertel 281 168 83 

Böckingen Kreuzgrund 199 103 68 

Böckingen Schanz 221 123 70 

Alt-Böckingen 256 132 97 

Böckingen-West 141 71 58 

Neckargartach-Nord 137 74 49 

Neckargartach-Süd 247 136 82 

Sontheim-Ost 200 114 62 

Sontheim-Mitte 120 64 38 

Klingenberg 56 32 * 

Frankenbach 158 93 52 

Kirchhausen 77 38 30 

Biberach 91 48 39 

Horkheim 86 61 * 
 

Anmerkung: nichtzuordenbare BG‘s sind der Gesamtsumme enthalten. * Zahlenwert unbekannt oder geheim zu halten. 

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit 
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